
Stand: 04.12.2012

- Das Gebäude ist ein ehemaliges Gästehaus

- Ein Teil des Erdgeschosses wurde als Schreinerei genutzt

Leerstandsmanagement Ochsenkopf, UmbauStadt
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Grundstücksgröße ca. 1.900 qm

Wohnfläche
ca. 230 qm

Zimmer

16

Objektzustand
Gepflegt

Baujahr/Sanierung 1978   / 2006

Stellplätze/Garagen 1. Garage (2 SP); 8 Stellplätze

Balkon/Terrasse 9 Balkone; 1 Terrasse

Nebengebäude
2 NG, als Schuppen genutzt

Eigentümer

Geschoss

Nutzung

Status (leer/bewohnt)

qm

Kellergeschoss

Erdgeschoss
Wohnung/ Werkstatt

Leer

1. Obergeschoss Gästehaus

Leer

2. Obergeschoss Gästehaus

Leer

Dachgeschoss nicht ausgebaut
Leer

Grundriss vorhanden
bei Eigentümer

Dämmung/Putz/Anstrich weißer Kellenputz

Dachdämmung/-belag
Hauptgebäude: Schindeln; Rechter Anbau: Schiefer 

Fenster/Haustür
Fenster: Holzrahmen; Tür: Holzrahmen 

Heizung

Zentralheizung (Erneuerung 2004), kombinierte Heizanlage (Holz-Öl)

Sanitär

alle Gästezimmen verfügen über Dusche und WC

Denkmalschutz
-

Nutzungsabsicht
Verkauf

Preisvorstellung
142.000 EUR

Weitere Informationen erhalten Sie bei Interesse unter der oben angegebenen Telefonnummer

Kontaktperson / Vermarktung

  1

Name

Frau Ulrike Seuß

Adresse

Tel

09254 - 961 735

E-mail

Name

Adresse

Tel

E-mail

Zusatzinformationen

Ziel 2

Ziel 3

Ziel 4

Ziel 1
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Elektro-Mobilitätskonzept

... Gutes aus der Ochsenkopfregion
.

Einkaufsführer

Bischofsgrün - Fichtelberg - Mehlmeisel - Warmensteinach
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1. einLeitung
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! " Überblick Warmensteinach

STADTUMBAUMANAGEMENT
IN DER OCHSENKOPFREGION

2014/2015 

 GEMEINDE BISCHOFSGRÜN     

      GEMEINDE FICHTELBERG 
GEMEINDE WARMENSTEINACH

   GEMEINDE MEHLMEISEL      

    

Titelseite zum 4. Bericht
Quelle: UmbauStadt

Die vier Gemeinden Bischofsgrün, Fichtelberg, Mehlmei-
sel und Warmensteinach bilden zusammen die Ochsen-
kopfregion.
Im Nachgang zu dem im Jahr 2009/2010 erstellten „ISEK 
Ochsenkopf“ ist seit April 2011 das Büro UmbauStadt mit 
der Umsetzungsphase beauftragt. Es übernimmt das soge-
nannte Stadtumbaumanagement für den interkommuna-
len Verbund „Ochsenkopf“.
Das Stadtumbaumanagement wird durch den Freistaat 
Bayern aus dem Bayerischen Städtebauförderungspro-
gramm gefördert.
Im Sommer 2012 erschien der erste, ausführliche  Bericht 
zum Stadtumbaumanagement, der die Grundlagen des 
Stadtumbaumanagements beschrieben, die prioritär zu 
bearbeitenden Themen vorgestellt und ein Monitoringsys-
tem angelegt hat. Im Sommer 2015 konnte der vierte Be-
richt gefertigt werden.

Um Wiederholungen zu vermeiden dient der hier vorlie-
gende fünfte Ergebnisbericht, ebenso wie die Berichte 
zwei bis vier, als Fortschreibung der vorigen Berichte. Er 
führt die bereits angelegten Themen fort und beschreibt 
neue und ergänzende Prozesse.
In vorigen Berichten beschriebene Themen werden nur 
noch aufgeführt, wenn es hier wesentliche Änderungen 
oder Weiterentwicklungen gegeben hat.
Um dennoch einen Überblick über das Spektrum der The-
men, die bereits teilweise erfolgreich abgeschlossen wer-
den konnten, zu zeigen, ist auf den Folgeseiten eine Zu-
sammenschau abgebildet.
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2. 5 Jahre Stadtumbaumanagement

V.i.S.d.P.: Oliver Geier, Kirchweg 371, 95485 Warmensteinach

DBV Förderverein Fichtelgebirgsbahn e.V.
Kontakt: Frank Hauschild,
  Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach
  Email: info@fichtelgebirgsbahn.de

Gemeinde Warmensteinach
Kontakt: Bahnhofstr. 100, 95485 Warmensteinach
  Telefon: 09277/997-0
  Email: poststelle@warmensteinach.bayern.de

Landkreis Bayreuth
Regionale Entwicklungsagentur

Stadt Bayreuth
Wirtschafts- und Strukturentwicklung

VCD Kreisverband Bayreuth e.V.
Kontakt: Alexanderstraße 9, 95444 Bayreuth
  Email: VCD.Bayreuth@web.de

Markt Weidenberg
Kontakt: Telefon: 09278/977-0
  Email: vg.poststelle@weidenberg.de

05/2011

www.Fichtelgebirgsbahn.deGemeinsam setzen wir uns für die umgehende Reaktivierung 
der Bahnstrecke Weidenberg - Warmensteinach ein und 

unterstützen die vielfältigen und ideenreichen Aktivitäten 
aller Beteiligten

Reaktivierung der Bahnstrecke
Weidenberg - Warmensteinach

Verfügungsfonds
Die Einrichtung eines 
Verfügungsfonds er-
leichterte die Arbeit des 
STUM. Einmal beschlos-
sen kann das von den 
vier Gemeinden und der 
Städtebauförderung bei-
gesteuerte Geld kurzfri-
stig für kleinere Projekte 
abgerufen werden.

Interkommunaler Chor
2011 gelang es, den 
interkommunalen Pro-
jektchor „Hohes Fich-
telgebirge“ mit etwa 100 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern ins Leben 
zu rufen. Neben dem 
Spaß steht die Stärkung 
des interkommunalen 
Gemeinsinns im Fokus.

Bahnanbindung
Die Initiative zur Reakti-
vierung der Bahnstrecke 
nach Warmensteinach 
wurde mit viel Engage-
ment aus den Gemein-
den und Unterstützung 
des STUM vorangetrie-
ben. Wirtschaftlichkeits-
prüfungen sprachen 
leider gegen das Projekt.

Hochwasserschutz
Das im Rahmen des 
STUM aufgestellte 
interkommunale Hoch-
wasserschutzkonzept 
widmete sich der Über-
flutungsgefahr durch die 
zahlreichen Flüsse in 
der Region und kann zu 
einer Verbesserung der 
Situation beitragen.

Vereinsarbeit
Nahezu alle Vereine 
aus der Region gaben 
in einer Befragung 
im Jahr 2013 an, ein 
Nachwuchsproblem zu 
haben. Der Vorschlag 
einer interkommunalen 
Zusammenarbeit erhielt 
großen Zuspruch. 

Dorferneuerung
In den Gemeinden 
wurden verschiedene 
Maßnahmen der Dorfer-
neuerung ergriffen und 
gefördert. Das gleich-
namige Föderungspro-
gramm dient der nach-
haltigen Verbesserung 
der Lebensverhältnisse 
auf dem Lande.

In 5 Jahren Stadtumbaumanagement konnte viel erreicht werden. In einer 
kurzen Zusammenschau wird auf den folgenden vier Seiten gezeigt, welchen 

Themen sich die Ochsenkopf-Gemeinden seit dem Jahr 2011 mit vereinten Kräften 
angenommen haben. Die Zusammenarbeit war fruchtbar und resultierte in den meisten Fällen in 

Projekten, die mittlerweile erfolgreich abgeschlossenen werden konnten oder noch laufen. Natürlich gab 
es auch Vorhaben, die nach eingehender Prüfung bedauerlicherweise nicht verwirklicht werden konnten, wie 

etwa die Reaktivierung der Bahnstrecke nach Warmensteinach. Hier gilt es z.B., nach anderen Mobilitätslösun-
gen zu suchen. Diese Herausforderung und weitere Themen sind aktuell auf der Agenda und stehen am Ende 

der folgenden Chronologie - und am Anfang eines neuen Stadentwicklungs-Jahres.
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Informationsschreiben
Die Arbeit des Stadtum-
baumanagement-Teams 
startete im Frühjahr 
2011. Nach einer ersten 
Abstimmungs- und 
Arbeitsphase wurden 
Aufgaben und Themen 
im Januar 2012 den Bür-
gerinnen und Bürgern 
vorgestellt. 

Radio Ochsenkopf
Der Internetsender 
Radio Ochsenkopf be-
richtete von Beginn an 
über den Stadtumbau-
Prozess. In monatlichen 
Interviewbeiträgen stell-
te das Stadtumbauma-
nagement aktuelle 
Entwicklungen aus der 
Region vor. 

Leerstandsmanage-
ment
Um den wachsenden  
Leerstand in den 
Ochsenkopfgemeinden 
einzudämmen, wurden 
für alle Kommunen 
systematische Leer- 
standsanalysen und 
für ausgewählte Objete 
Exposés gefertigt.

Homepage
Eines der aus dem Verfü-
gungsfonds finanzierten 
Projekte war der Aufbau 
der gemeinsamen 
Homepage. Ziel war es, 
die vier Gemeinden auch 
nach Außen als Gemein-
schaft zu präsentieren 
und über Entwicklungen 
zu informieren.

Einkaufsführer
Im November 2012 stell-
ten die Gemeinden den 
fertiggestellten gemein-
samen Einkausfsführer 
vor. Die Finanzierung 
erfolgte hauptsächlich 
durch Beiträge der be-
worbenen Geschäfte und 
einen kleinen Zuschuss 
des Verfügungsfonds.

Vorbereitende Unter-
suchungen
Die Gemeinden Bi-
schofsgrün, Fichtelberg 
und Mehlmeisel ließen 
gemeinsame Vorberei-
tende Untersuchungen 
erstellen. 2013 konnten 
alle empfohlenen Sa-
nierungsgebietskulissen 
festgelegt werden. 

Gipfelfest 2013
Als ein gemeinsames 
Projekt der Vereine wur-
de 2013 das erste Gipfel-
fest auf dem Ochsenkopf 
ausgerichtet. Ungefähr 
1.000 Besucher feierten 
bei traditioneller Musik 
und mit regionalen 
Speisen.

Stand: 04.12.2012

- Das Gebäude ist ein ehemaliges Gästehaus

- Ein Teil des Erdgeschosses wurde als Schreinerei genutzt

Leerstandsmanagement Ochsenkopf, UmbauStadt
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Grundstücksgröße ca. 1.900 qm

Wohnfläche
ca. 230 qm

Zimmer

16

Objektzustand
Gepflegt

Baujahr/Sanierung 1978   / 2006

Stellplätze/Garagen 1. Garage (2 SP); 8 Stellplätze

Balkon/Terrasse 9 Balkone; 1 Terrasse

Nebengebäude
2 NG, als Schuppen genutzt

Eigentümer

Geschoss

Nutzung

Status (leer/bewohnt)

qm

Kellergeschoss

Erdgeschoss
Wohnung/ Werkstatt

Leer

1. Obergeschoss Gästehaus

Leer

2. Obergeschoss Gästehaus

Leer

Dachgeschoss nicht ausgebaut
Leer

Grundriss vorhanden
bei Eigentümer

Dämmung/Putz/Anstrich weißer Kellenputz

Dachdämmung/-belag
Hauptgebäude: Schindeln; Rechter Anbau: Schiefer 

Fenster/Haustür
Fenster: Holzrahmen; Tür: Holzrahmen 

Heizung

Zentralheizung (Erneuerung 2004), kombinierte Heizanlage (Holz-Öl)

Sanitär

alle Gästezimmen verfügen über Dusche und WC

Denkmalschutz
-

Nutzungsabsicht
Verkauf

Preisvorstellung
142.000 EUR

Weitere Informationen erhalten Sie bei Interesse unter der oben angegebenen Telefonnummer

Kontaktperson / Vermarktung

  1

Name

Frau Ulrike Seuß

Adresse

Tel

09254 - 961 735

E-mail

Name

Adresse

Tel

E-mail

Zusatzinformationen

Ochsenkopfquartett
Anlässlich des Gipfel-
fests wollten die gastge-
benden Gemeinden ein 
originelles „give-away“ 
für die Besucher von 
nah und fern fertigen 
lassen. Das Ochsenkopf-
quartett bietet Wissens-
wertes über örtliche 
Kirchen, Museen u.v.m.
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Freibadkonzept
Im Zusammenhang 
mit dem angestrebten 
Wiederaufbau der Fich-
telberger Therme wurde 
vorgeschlagen, das 
neue und bestehende 
Schwimmbad-Angbote 
in der Region miteinan-
der abzustimmen.

Elektromobilität
Das Klimaschutzkonzept 
des Landkreises zeigte 
auch, dass der Ver-
kehr für einen Großteil 
der CO2-Emissionen 
verantwortlich ist. Die 
Gemeinden beschlossen 
deshalb, ein Elektromo-
bilitätskonzept entwi-
ckeln zu lassen.

Berichte
Die jährlichen Berichte 
des Stadtumbaumanage-
ment-Teams dokumen-
tieren die Entwicklung, 
die sich in der Region 
vollzogen hat und bieten 
detailliertere Informa-
tionen zu der in dieser 
Übersicht vorgestellten 
Projekten.

Ziel 2

Ziel 3

Ziel 4

Ziel 1

0

1m

2m

3m

Leit- und Beschilde-
rungssystem
Im Jahr 2015 lag der Ent-
wurf für das regionale 
Schilder-Leitsystem vor. 
Die Schilder weisen den 
Weg zu den regionalen 
Sehenswürdigkeiten 
und in eine gemeinsame 
Zukunft als Tourismus-
standort.

Gipfelfest 2015
Zu den größten Veran-
staltungen, die während 
des STUM-Prozesses in 
der Region stattfanden, 
zählte das Gipfelfest, 
das im Jahr 2015 zum 
zweiten Mal auf dem 
Ochsenkopf ausgerichtet 
wurde.

Energie und Klima
Die Auseinandersetzung 
mit dem 2014 veröffent-
lichten Klimaschutzkon-
zepts des Landkreises 
Bayreuth zeigte, dass 
in der Ochsenkopfregi-
on Nachholbedarf bei 
der Nutzbarmachung 
erneuerbarer Energien 
besteht.

27.05.2014 

 

Anteil EE-Strom in den Gemeinden 

14 

Durchschnitt der Landkreis 

Kommunen 

Elektro-Mobilitätskonzept

Corporate Identity
Im Jahr 2014 wurde das 
entwickelte gemeinsame 
Logo, das fortan das 
STUM bei Veröffentli-
chungen oder Präsen-
tationen repräsentieren 
wird, vorgestellt.
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Gestaltungsfibel
Im Jahr 2013 wurde die 
interkommunale Gestal-
tungsfibel veröffentli-
cht. Sie beschreibt die 
örtlichen, baukulturell 
wertvollen Siedlungs- 
und Haustypologien 
und formuliert an Sanie-
rungswillige gerichtete 
Empfehlungen. 

Stadtumbaumanagementin Der OchsenkOpfregiOn2012/2013 

Gemeinde BischofsGrün
Gemeinde fichtelBerG
Gemeinde mehlmeisel
Gemeinde Warmensteinach

Stadtumbaumanagement

in Der OchsenkOpfregiOn

2013/2014 

Gemeinde BischofsGrün

Gemeinde fichtelBerG

Gemeinde mehlmeisel

Gemeinde Warmensteinach

GEMEINDE FICHTELBERG

MERKBLATT FÜR EIGENTÜMER

Sanierungsanleitung Gemeinde Fichtelberg

Prüfen, ob das Grundstück im Sanierungsgebiet liegt

1

2

2a

Information der Gemeinde über Sanierungsvorhaben (formlos)

Beratung durch Architekten (Sanierungsberatung), freiwillig)

Einreichen des Antrags durch den Eigentümer:

   •   Maßnahmen-/ Baubeschreibung, detailliert, mit Zeichnungen  

       (Grundrisse, Ansichten Schnitte, prüffähig vermaßt) oder  

       eventuell prüffähige tabellarische Übersicht zu Flächen, Volu- 

       men, etc.

   •   Kostenaufstellung (zwei bis drei alternative Angebote),

   •   Energetische Sanierung: Berechnung des maximalen Ein-

sparpotentials, hier muss ein Energieberater (Architekt) unter-

stützen.

4 Bewertung der Gemeinde, ob Vorhaben im Sinne der Beseitigung 

städtebaulicher Missstände (§177 BauGB) bzw. der energetischen 

Sanierung sind

5

6

Ausstellung der Bescheinigung durch die Gemeinde

Durchführung der Maßnahme durch den Eigentümer (verpflichtend, 

wenn Steuervorteile genutzt werden sollen)

  Gemeinde Fichtelberg

Gablonzer Str. 11

95686 Fichtelberg 

Telefon: 09272/970-0 

Telefax: 09272/970-44 

E-mail: info@fichtelberg.bayern.de

KONTAKT:

3

7 Prüfung/ Bescheinigung der Maßnahme durch die Gemeinde 
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Zweiter Einkaufsführer
Bei der Neuauflage des 
2012 erstmalig erschie-
nenen Einkaufsführers 
konnten noch mehr 
Unternehmen gewonnen 
werden, sich vorzu-
stellen. Die Broschüre 
konnte diesmal fast 
vollständig beitragsfi-
nanziert werden.

ÖPNV
In Lenkungsgruppe und 
Bürgerforum wurde der 
Wunsch nach einer Op-
timierung des Personen-
nahverkehrs geäußert. 
Aufgabe für die Zukunft 
wird sein, Gespräche mit 
dem Landratsamt und 
mit Busunternehmen zu 
führen. 

Gemeinsames Amts- 
und Mitteilungsblatt
Im Sinne des verbes-
serten Informationsaus-
tauschs wurde erwogen, 
die einzelnen Amts- und 
Mitteilungsblätter der 
Gemeinden zusammen-
zuführen. Im Rahmen 
des STUM wurde eine 
Probeausgabe erstellt.

Museumslandschaft
In der Vorbereitung be-
findet sich die Stärkung 
des Tourismusstandorts 
durch die Erstellung 
eines gemeinsamen 
Museumskonzepts. Die 
Kulturstandorte sollen 
synergetisch mit Sport- 
und Gastronomieange-
boten verknüpft werden.

Bischofsgrün
Fichtelberg

Mehlmeisel
Warmensteinach

Amts- & Mitteilungsblatt

Ausgabe November 01/2012

23. November 2012

Hohes Fichtelgebirge

Foto (Diane Leppert): Blick vom Asenturm Richtung Schneeberg           
           

           
           

           
           

           
           

           
        A

usgabepreis: 0,00 €

Design: Leppert & Partner Werbeagentur

Vereinskalender
Wichtige Maßnahme auf 
dem Weg zu einer inter-
kommunalen Vereinsar-
beit war die Einrichtung 
eines gemeisamen 
Online-Kalenders. 
Vereine und Bewohner/-
innen können sich hier 
über Veranstaltungen 
informieren.

... Gutes aus der Ochsenkopfregion
.

Einkaufsführer

Bischofsgrün - Fichtelberg - Mehlmeisel - Warmensteinach

16/17

1

      SPORTSTÄTTENENTWICKLUNGSKONZEPT DER GEMEINDEN   BISCHOFSGRÜN   FICHTELBERG   MEHLMEISEL   WARMENSTEINACH          
     

UMBAUSTADT      

GEMEINDEN BISCHOFSGRÜN, FICHTELBERG, 

MEHLMEISEL UND WARMENSTEINACH

SPORTSTÄTTENENTWICKLUNGSKONZEPT (SPEK) 

ERLEBNISREGION OCHSENKOPF

ENTW
ICKLU

NG

Sportstätten
Das Thema Sport ist für 
Besucher und Bewohner 
des Wintersportge-
biets Ochsenkopf von 
großer Bedeutung. Das 
aufgestellte Sportstät-
tenkonzept untersucht 
den Bestand und gibt 
Empfehlungen für die 
Entwicklung.
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3. kOmmunikatiOn und management

Lenkungsgruppe

Auch das fünfte Jahr des Stadtumbaumanagements wur-
de durch Sitzungen der interkommunalen Lenkungs-
gruppe begleitet.
Teilnehmer waren die vier Bürgermeister der Gemeinden, 
Vertreter der Regierung von Oberfranken aus dem Sach-
gebiet 34 (Städtebauförderung), das Stadtumbaumanage-
ment, sowie themenbezogene Gäste. Die Protokolle und 
Präsentationen der Sitzungen wurden den Gemeinden 
durch das Stadtumbaumanagement für die Weiterrei-
chung in die jeweiligen Gemeinderäte zur Verfügung ge-
stellt. 

Interkommunale Gemeinderatssitzung

Am Abend des 14.06.2016 wurden die Gemeinderäte der 
vier Kommunen sowie Vertreter der Presse über die ver-
gangenen Entwicklungen im Rahmen des Stadtumbau-
managements im Bischofsgrüner Kurhaus informiert. 
Hauptsächlich wurden die beiden Umsetzungsprojekte 
„Elektromobilitätskonzept“ und „Begrüßungsschilder 
Ochsenkopfregion“ diskutiert. Darüber hinaus  wurde die 
Neuauflage des Einkaufsführers vorgestellt.
Außerdem wurden die Vertreter der vier Gemeinden mit-
tels eines Fragebogens zu ihrer Meinung bezüglich ak-
tueller und zukünftiger Projekte im interkommunalen 
Stadtumbaumanagement der Ochsenkopfgemeinden be-
fragt. Die Ergebnisse werden auf Seite 41 vorgestellt.

Interkommunale Gemeinderatssitzung am 14.06.2016  
im Kurhaus Bischofsgrün 
Foto: UmbauStadt
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Themenspezifische Abstimmung

Zu diversen Fachthemen wurden in dem Programmjahr 
2015/16 eigene Besprechungsrunden abgehalten.
In erster Linie wurde das Thema Museumslandschaft 
in separaten Gesprächsterminen unter Beteiligung der 
vier Ochsenkopfgemeinden, der Gemeinden Goldkron-
ach und Weidenberg sowie der beteiligten Fachstellen 
(Landesstelle nicht staatliche Museen in Bayern, Bezirk 
Oberfranken - ServiceKulturleitStelle, Regierung von 
Oberfranken - SG 34) ausführlich diskutiert. Mit diesem 
erhöhten Abstimmungsaufwand konnte die Konzeption 

einer möglichen Studie detailliert vorbereitet werden. 
In diesem Zusammenhang ist eine Vergabesitzung Ende 
Juli 2016 geplant, bei der ein geeignetes Büro für die 
Studienerarbeitung ausgewählt werden soll.
Für die Umsetzung des Elektromobilitätskonzepts ist eine 
weitere themenspezifische Abstimmungsrunde zur Ver-
gabe der Installation von vier E-Ladesäulen in der Region 
geplant. Die Sitzung soll ebenfalls Ende Juli diesen Jahres 
stattfinden.

Impression einer Lenkungsgruppensitzung im Rathaus Mehlmeisel 
Foto: UmbauStadt
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4. interkOmmunaLe themen deS StadtumbaumanagementS

Screenshot der Startseite
www.entwicklung-ochsenkopf.de

Stand: 24.06.2016

4.1 gemeinSamer VerfügungSfOndS 4.2 gemeinSame hOmepage

Die seit Mai 2012 bestehende Homepage wurde kontinu-
ierlich aktualisiert. Für neue thematischen Schwerpunk-
te wurden entsprechende Unterkategorien eingeführt.
Die Abbildung unten zeigt die Startseite der gemeinsa-
men Homepage mit Stand vom 24.06.2016.

Die Auflage des Verfügungsfonds in den ersten vier Jah-
ren des Stadtumbaumanagements hat sich bewährt, wes-
wegen er auch im fünften Jahr weiter bestehen soll.
Im vergangenen Jahr des Stadtumbaumanagements ha-
ben die vier Gemeinden beschlossen, erneut 20.000 € 
einzustellen, von denen 12.000 € durch Fördergelder des 
Bund-Länderprogrammes „Stadtumbau-West“ finanziert 
werden. Die verbleibenden 8.000 € werden zu gleichen 
Teilen von den vier Gemeinden beigesteuert. Durch den 
Verfügungsfonds finanziert wurden u.a. die Planung 
zum Beschilderungskonzept (siehe Kapitel 4.5), das Ra-
dio Ochsenkopf (siehe Kapitel 4.3) sowie die gemeinsame 
Homepage.



   13

Stadtumbaumanagement in der OchSenkOpfregiOn 2015/2016

Das regionale Internetradio „Radio Ochsenkopf“ strahlt 
einmal im Monat eine einstündige Informationssendung 
zu den aktuellen Geschehnissen rund um den Ochsen-
kopf aus. Seit November 2013 bekommt das Stadtumbau-
management ca. 5 Minuten dieser monatlichen Sendung, 
um über wichtige und interessante Aspekte des Stadtum-
bauprozesses zu berichten. Im jährlichen Durchschnitt 
von 2015 wurde jede Sendung von 2.139 Zuhörer gehört, 
in 2016 sind es bislang 2.178 Zuhörer pro Sendung.

In den monatlichen Kurzberichten werden aktuelle Pro-
jekte vorgestellt. Zusätzlich wird auf regional bedeutsame 
Themen hingewiesen, die Auswirkungen auf das gesamte 
Miteinander in der Region haben. In den Sendungen des 
vergangen Jahres wurde besonders intensiv über die The-
men Elektromobilität, Begrüßungsschilder und Muse-
umslandschaft informiert. Auch über die interkommuna-

le Gemeinderatssitzung im Juni 2016 wurde ausführlich 
in der Radiosendung berichtet.
Alle bereits gesendeten Programme können als soge-
nannter „Podcast“ auf der Internetseite von Radio Och-
senkopf bzw. auf der Homepage www.entwicklung-och-
senkopf.de angehört werden. 
Über folgende Themen wurde bislang berichtet: 

•	 Gestaltungsfibel
•	 Leerstandsmanagement
•	 Beschilderungsystem
•	 Umzug der Bischofsgrüner Verwaltung
•	 Klimaschutzkonzept des LK Bayreuth
•	 Seniorengerechtes Wohnen
•	 Elektromobilitätskonzept
•	 Sportstättentwicklung
•	 interkommunale Gemeinderatssitzung

4.3 radiO OchSenkOpf

Statistik Hörerdurchschnitt pro Livesendung 
von Radio Ochsenkopf
Quelle: akm Bayreuth
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14 

UmbaUStadt

Leerstandsmanagement über die interkommunale  
Homepage

Das Leerstandsmanagement auf der interkommunalen 
Homepage wurde auch im vergangen Jahr weitergeführt. 
Unter der Rubrik „Immobilienangebote“ wurden konti-
nuierlich Exposees zu leerstehenden Objekten aus den 
vier Gemeinden veröffentlicht, bzw. aktualisiert. 

Systematische Leerstandsanalyse
Weiterhin wurde auch das systematische Leerstandsma-
nagement für jede Kommune einzeln gepflegt.
Zu- und Abgänge auf dem Immobilienmarkt wurden in 
dem Planungswerk, bestehend aus Informationstabelle 
und Übersichtskarte, fortgeschrieben. Die Gemeinden 
erhalten dadurch eine stets aktuelle Leerstandsübersicht 

ihres Gemeindegebiets, welche zu Planungs- und Infor-
mationszwecken genutzt werden kann.

Zwischennutzungen / kommunale Projekte
In den Projektentwicklungen des Stadtumbaumanage-
ments wird generell versucht, künftige Projektideen in 
kommunalen bzw. privaten Leerständen unterzubringen.
Für Bischofsgrün wurde eine Antrag im Kommunalen In-
vestitionsprogramm für das Lehrerwohnhaus erfolgreich 
unterstützt (siehe auch Kapitel 5.1).

4.4 LeerStandSmanagement

Leerstandsangebote auf der Homepage
Screenshot vom 26.06.2016
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Oben:  Abschlussbericht
Unten:  Designlinie des Leit- und 
Beschilderungssystems (hier: 
Mehlmeisel)
Quelle: DominoPlus

4.5 Leit- und beSchiLderungSSyStem

Das interkommunale Leit- und Beschilderungssystem 
wurde seit 2013 von dem Jenaer Büro DominoPlus erar-
beitet. Der Abschlussbericht liegt seit Juni 2016 vor. 
Das Konzept besteht aus zwei Teilen. Zum einen werden 
Vorschläge für ein gemeinsames Leitsystem zur Bedie-
nung des Fußgänger- und Radfahrerverkehrs entwickelt. 
Zum anderen wird ein System zur Ablösung der ungeord-
neten Schildersituation zur Leitung des motorisierten In-
dividualverkehrs erarbeitet.
Beide Konzeptkomponenten bilden ein schlüssiges Ge-
samtkonzept, welches die Grundlage für eine verbesserte 
gemeinsame Tourismusentwicklung darstellt. Der Tou-
rismussektor ist als wirtschaftlicher Hauptentwicklungs-
pfad der Region auch Gegenstand des Stadtumbaupro-
zesses der Gemeinden geworden.
Die Gemeinden werden die bestehenden Wegweiser suk-
zessive gegen das neue Leitsystem bedarfsgerecht aus-
tauschen.

Interkommunaler Verbund
Ochsenkopf

Abschlussbericht
Konzeption und Gestaltung
zur Information und 
Wegeleitung

Juni 2016
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Ochsenkopf
Begrüßung

Regionale Begrüßungsschilder
Das vom Büro DominoPlus entworfene Eingangsschild 
als Begrüßungselement für die Region soll der regionalen 
Identitätsbildung dienlich sein. Durch Positionierung an 
den sechs wichtigen Ausfahrts- und Verbindungstraßen 
der vier Ochsenkopfgemeinden wird die Zusammenge-
hörigkeit im regionalen Verbund auch für Besucher und 
Gäste sichtbar. 
Das Begrüßungsschild wurde im Juni 2016 aufgrund 
eines Hinweises auf der interkommunalen Gemeinde-
ratssitzung überarbeitet. Der Vorderseite mit dem Will-
kommensschriftzug „Region Ochsenkopf - Herzlich will-
kommen!“ wurde eine Verabschiedungsformel auf der 
Rückseite hinzugefügt.
Geplant ist, die Begrüßungsschilder bis zum Herbst 2016 
an den vorgesehenen Standorte aufzustellen.

Rechts: Eingangsschild
Unten: Geplante Standorte der Eingangsschilder
Quelle: DominoPlus

Ochsenkopf
Begrüßung

Begrüßungsstele
System unita aussen 
oder glw.

Ständerbein 
Aluminium-Rundrohr-
Systemprofil Ø 160 mm 
mit Einschubnut,
lackiert nach RAL, 
»Betextung« Ständerbein 
4-farbig als Banderole
(nicht genutze Einschubnu-
ten mit Füllprofil, lackiert 
nach RAL abdecken)
dazu
Paneel für Flügel-
beschilderung, 
1.900 x 300 mm (HxB), 
Aluminium,
lackiert nach RAL, Betextung 
Paneel beidseitig einfarbig
mit
aufgesetzter Kugel 
aus Metall, Durchmesser 
ca. 200mm, 
lackiert nach RAL

Montage mit
Tellerfuss aus Stahl 80/40, 
4 Bohrungen ø 14 mm, feuer-
verzinkt, für Profil 160 mm
oder 
einbetoniert 
(mit entsprechend 
längerem Ständerbein)

Lieferung und Montage 
von 6 Elementen 
auf bauseitig 
erstellte Beton-Fundamente

Im Angebot sollten eine 
prüffähige Statik und ein 
Fundamentplan enthalten 
sein.

1 zu 1 - Daten für Schrift und 
Angaben zu den Farben 
erhält der Auftragnehmer 
direkt von DomioPlus

Maßstab 1 zu 10

auf DIN A3
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Ochsenkopf
Konzeption

Mehlmeisel

Wildpark · Waldhaus ???

Kemnath

Wallfahrtskapelle
Festplatz ???

Mehlmeisel
Neugrün

Klausenturm
Klausenlift

Rathaus · Haus des Gastes · i
Campingplätze

Bayreuther Haus

Fichtelberg

1

Beschilderungssystem für Autofahrer
Für die Autofahrer-Leitbeschilderung ist ein auf das Fuß-
gänger-/Radfahrerleitsystem angepasstes Konzept erar-
beitet worden. 
Jede Gemeinde ist nun in der Lage, die bestehende Auto-
Beschilderung sukzessive durch die neuen Schildermo-
delle in einheitlichem Design zu ersetzen. Dies stärkt 
den gemeinsamen, sichtbaren regionalen Auftritt der 
Gemeinden.
Das interkommunale Leitsystem berücksichtigt somit 
alle Straßenverkehrsarten und stellt in dieser Hinsicht 
ein geschlossenes System dar.

aussen

System

740

1.800

- keine Einzelpaneele
- scheinbare Trennung durch Folienstreifen
- Betextung mit Plottfolie (Piktogramme Digitaldruck)
- Rückseite unbetextet

900

M 1:20

Bischofsgrün

Ochsenkopfschanzen

Eislauf-/ Skaterplatz

Seilschwebebahn
Ochsenkopf Nord

Sporthotel Kaiseralm

Sommerrodelbahnen

Pension Waldlust

Ibo‘s Bistro

Höhenklinik

Beschilderungssystem für  
Autoverkehr (hier: Bischofsgrün)

Quelle: DominoPlus
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4.6 eLektrOmObiLitÄt

In dem interkommunalen Elektromobilitätskonzept der 
vier Gemeinden aus dem Jahr 2015 ist die Entwicklungs-
richtung in diesem Zukunftsthema klar umrissen. Die Ge-
meinden wollen sich aus Gründen des Umwelt- und Na-
turschutzes in diesem Handlungsfeld stark engagieren.
Auftakt dieses Engagements ist die Umsetzung eines 
Startprojekts im Bereich Elektromobilität, welches die 
Einrichtung einer E-Ladesäule pro Gemeinde beinhaltet.
Die Standorte der Ladesäulen entsprechen den im Elekt-
romobilitätskonzept definierten Prioritätsstandorten. Da-
bei konzentrieren sich die Gemeinden logischerweise auf 
die Standorte der Prioritätsstufe 1.
Aktuell läuft ein Bieterverfahren zur Aufstellung von vier 
Ladesäulen mit einem Kreis bekannter Unternehmen. 

Die Gemeinden müssen sich in diesem Verfahren ent-
scheiden, ob sie die Ladesäulen selbst betreiben oder ob 
sie ein „Contracting“-Modell mit einem der Anbieter ein-
gehen wollen, bei dem Betrieb und Vermarktung durch 
den Anbieter erfolgen.
In jedem Fall wird das Startprojekt das Thema Elektro-
mobilität in der Region verankern. Die vier Gemeinden 
erhalten dadurch ein regionales Alleinstellungsmerkmal 
als Tourismusregion mit funktionierender E-Ladeinfra-
struktur. Dadurch sind touristische Effekte zu erhoffen, 
welche sich durch die entsprechende Verweildauer von 
Nutzern der E-Ladesäulen ergeben.

Fotomontage einer neuen Ladesäule an 
einem der Priorität-1 Standorte in Mehlmeisel 
Quelle: UmbauStadt
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Mehlmeisel

Bischofsgrün

Warmensteinach

Fichtelberg

O  C  H  S  E  N  K  O  P  F

10 km
Himmelkron

16 km
Marktredwitz

18 km
Bayreuth

ocHSEnKoPfREgion - E-LADEinfRASTuRKTuR PRioRiTäT 1
In der hier dargestellten Übersicht sind alle Ladeinfrastrukturen der Pri-
oritätsstufe 1 dargestellt, also die wichtigsten und optimalsten Stand-
orte. Diese Verteilung zeigt eine breite flächendeckende Erschließung 
der Region mit mehreren Ladestandorten in den vier Gemeinden. Sie 
stellen eine Grundausstattung sicher, welche in einem kurzfristigen 
Zeitraum erreicht werden sollte.

6 Ochsenkopfregion Entwicklung 

Priorität 1

17E-Mobilitätskonzept E R L E B N I S R E G I O N  O C H S E N KO P F

Übersicht E-Ladeinfrastruktur  
Quelle: Energent AG
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4.7 SpOrtStÄttenentwickLungSkOnzept

Das interkommunale Sportstättenentwicklungskonzept 
aus dem Jahr 2015 hat Möglichkeiten und Wege aufge-
zeigt, wie die Gemeinden ihre Sportstätteninfrastruktur-
planung zielführend und nachhaltig ausführen können. 
Einen großen Entwicklungsimpuls im Bereich Sport, 
insbesondere auch im Sporttourismus, erhoffen sich die 
Gemeinden von dem geplanten BLSV-Sportcamp in Bi-
schofsgrün (siehe Seite 26). Aufgrund einer ungeplan-
ten Verfahrensprüfung durch die Europäische Union ver-
zögerte sich der Projektbeginn über mehrere Monate. 
Aufgrund dieser Umstände haben sich die Gemeinden 

weiteren Planungen für einen Ausbau bzw. eine Qualifi-
zierung von örtlicher Sportinfrastruktur gewidmet. Das 
im SpEK vorgestellte Projekt „Verbesserter Langlauf-Loi-
peneinstieg“ wurde in diesem Zusammenhang als vorran-
giges Umsetzungsprojekt bestimmt. Die Region verfügt 
im Bereich des Langlaufsports über solide Grundbedin-
gungen und eine besonderes gute  Entwicklungsfähig-
keit. Durch die Planung und Errichtung von Funktionsge-
bäuden an strategisch günstigen Loipeneinstiegspunkten 
sollen die Bedingungen für den Skilanglaufsport verbes-
sert werden. Das Funktionshaus könnte an verschiede-

Möglicher Loipenseinstieg in Mehlmeisel am Waldhaus
Quelle: UmbauStadt
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nen Lopienseinstiegen zum einem einen Komfortgewinn 
für Langlaufsportler bedeuten und zum anderen identi-
tätsstiftend wirkend. Möglich wäre, bei der Auswahl der 
Baumaterialen regionale Baustoffe zu wählen oder auch 
beim architektonischen Design regionale und traditionel-
le Gestaltungsmuster zu berücksichtigen.
Im Idealfall könnte ein derartiges Funktionshaus seriell 
gefertigt werden und an verschiedenen, im Sportentwick-
lungskonzept vorgeschlagenen, Einstiegspunkten aufge-
stellt werden.
Ein lange erwarteter Umsetzungserfolg im Bereich der 

Sportstättenentwicklung konnte 2015/16 in Bischofsgrün 
erreicht werden. Die 30 m lange Skisprungschanze an der 
Ochsenkopftal-Station Nord wurde fertiggestellt. Dadurch 
wurde die Ochsenkopf-Schanzenarena mit den bereits be-
stehenden Schanzen von 15 und 64 m Länge weiter qua-
lifiziert und bietet günstige Bedingungen für Skisprung-
Wettkämpfe bzw. Trainingseinheiten.

Die neue Skisprungschanze in Bischofsgrün
Quelle: UmbauStadt
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4.8 muSeumSkOnzept

Die ersten Überlegungen zu einem gemeinsamen Mu-
seumskonzept wurden im vergangen Stadtumbaujahr 
konsequent weiterentwickelt. Gemeinsam mit der Lan-
desstelle nichtstaatliche Museen in Bayern, der Regie-
rung von Oberfranken sowie dem Bezirk Oberfranken 
wurden die Rahmenbedingungen und Inahlte des Kon-
zepts weiter konkretisiert.
Die vier Gemeinden planen die Erarbeitung einer gemein-
samen Museumslandschaft. Zum Zwecke einer geordne-
ten und effizienten Entwicklung im kulturellen, speziell 

im musealen Bereich soll in einem schlüssigen Gesamt-
konzept ein für Besucher abwechslungsreiches und in-
teressantes Angebot erarbeitet werden. Dabei sind spe-
zifische örtliche Schwerpunkte zu berücksichtigen. Um 
einer synergetischen Museumsentwicklung in der Region 
zu entsprechen, wurde entschieden, dass die Gemeinden 
Weidenberg und Goldkronach, ebenfalls Landkreis Bay-
reuth, an dem Konzept beteiligt werden. 
Gleichzeitig sollen die kulturellen Angebote sinnvoll mit 
den Angeboten der Freizeit- und Erlebnisgestaltung, den 
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Sportangeboten und der Gastronomie verknüpft werden. 
Die Funktion der Region als touristischer Anziehungs-
punkt wird dadurch weiter gestärkt. Kulturelle Angebote 
stellen eine wichtige Ergänzung zu den vorhandenen tou-
ristischen Wintersportstätten und Erholungsgebieten dar, 
sie stärken als Schlechtwetterangebote die gesamttouris-
tische Infrastruktur in der Region. 
Das Konzept soll inhaltlich vornehmlich zwei Aspekte 
abdecken: Erstens die Entwicklung einer schlüssigen 
Gesamtstrategie zur nachhaltigen und effizienten Ent-

wicklung der kulturellen Angebote in den Gemeinden. 
Zweitens eine Bewertung der vorhandenen Sammlungen 
sowie der Möglichkeiten der Unterbringungen der Samm-
lungen in den geplanten/ vorhandenen Museums- und 
Ausstellungsstandorten. 
Die Studie soll von einem Team aus Museologen und Ar-
chitekten/Stadplanern erarbeitet werden. Dazu wurde ein 
Vergabeverfahren durch das Stadtumbaumanagement 
vorbereitet und eingeleitet. Die Fertigstellung der Studie 
ist bis Dezember 2016 geplant.

Links: Übersicht Museumskonzept 
Ochsenkopfregion in Erweitung mit 
Goldkronach und Weidenberg
Quelle: UmbauStadt

Unten: zu prüfende Ausstellungs-
standorte in Warmensteinach 

(links) und  Bischofsgrün (rechts) 
Quelle: UmbauStadt
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4.9 aktuaLiSierung deS einzeLhandeLSführerS

Mit Erstauflage des Produktes erhielt die Ochsenkopf-
region ein umfassendes Werk zu den Angeboten ihrer 
Gemeinden. Der im Jahr 2012 erstmals erschienene Ein-
kaufsführer präsentierte bereits zahlreiche Adressen der 
Region und ermöglichte den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern einen guten Überblick über teils unbekannte 
Anbieter.
Nach Fertigstellung der zweiten Auflage im Frühjahr 2016 
haben sich erfreulicherweise sogar noch deutlich mehr 
Anbieter eintragen lassen und ihre Kofinanzierung ge-

leistet, so dass es gelungen ist, die zweite Auflage noch 
umfassender und informativer zu gestalten und dies fast 
ohne finanzielle Beteiligung der Kommunen.
Der Einzelhandelsführer liegt kostenfrei bei den Anbie-
tern und den Rathäusern der Gemeinden bereit. Eine drit-
te Auflage ab dem Jahr 2018 ist wahrscheinlich, bereits 
heute können sich Interessenten anmelden, hierzu kann 
der Kontakt zum Büro Leppert aufgenommen werden.

Links: Auf der interkommunalen Gemeinderatssitzung am 
14.06.2016 wurde der Einkaufsführer offiziell vorgestellt. 
Quelle: UmbauStadt
Rechts: Titelseite der 2. Ausgabe des Einkaufsführers
Quelle: Leppert/UmbauStadt

... Gutes aus der Ochsenkopfregion .

Einkaufsführer
Bischofsgrün - Fichtelberg - Mehlmeisel - Warmensteinach

16/17
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5. StadtumbauprOJekte der kOmmunen

Es liegt auf der Hand, dass ein interkommunal angeleg-
ter Stadtumbauprozess sich schwerpunktmäßig gemein-
samen Themen und Strategien widmet. Ein gemeinsam 
zu finanzierendes Bauprojekt, das in einer Kommune 
verortet sein muss, ist besonders bei vier Gemeinden, die 
räumlich teilweise doch recht weit voneinander entfernt 
liegen, jedoch problematisch.
Im folgenden Abschnitt werden die kommunalen städte-
baulichen Projekte beschrieben . Diese Einzelmaßnahmen 
der Kommunen haben zwar keinen zwingend interkom-

munalen Charakter, stehen aber durch die Unterstützung 
der Städtebauförderung oft im Zusammenhang mit inter-
kommunalen Themen. In der Lenkungsgruppe wird re-
gelmäßig über den Fortgang bzw. aktuellen Projektstand 
durch die jeweilige Kommune informiert. 
Der Austausch von Informationen, Hinweisen und Erfah-
rungen zu den Projekten untereinander bereichert die 
Projektentwicklung und liefert hilfreiche und wichtige 
Impulse.
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5.1 gemeinde biSchOfSgrün

Innerörtliche Entwicklungsachse /  
Ortsentwicklungskonzept

Bischofsgrün verfolgt das Ziel, das zentrale Strategiepro-
jekt mit mehreren Unterprojekten in den folgenden Jah-
ren umzusetzen. Teil des Projektes sind die Entwicklung 
des Freiraumkonzeptes Hüttenweiher, die Aufwertung 
der Kellergasse, die Umfeld-Revitalisierung des Gastho-
fes Post, die Neukonzeption der Nahkaufimmobilie, die 
sich sowohl auf die Freifläche als auch auf das Gebäude 
bezieht, die Nachnutzungskonzeption des Russhauses in 
Form eines Ski- und Wintersportmuseums, die Einrich-
tung eines Zentralspielplatzes sowie die Aufwertung des 
kleinen Kurparks.

BLSV-Sportcamp

Seit fast zwei Jahren wartet die Gemeinde Bischofsgrün 
auf den Baubeginn des Projektes. Eine letzte Förderzusa-
ge der EU-Kommission steht noch aus. Die Verantwort-
lichen rechnen bis zum Herbst 2016 mit der endgültigen 
Förderzusage.
Mit dem Sportcamp erhält die Gemeinde einen Entwick-
lungsimpuls mit regionaler Strahlkraft. Diesen Impuls 
will die Gemeinde zusammen mit den regionalen Partner 
nin den Bereichen Toursimus, Wirtschaft, Sportstättent-
wicklung und  Kultur nutzen. 

Rechts: Fotomontage des neu 
gestalteten Hüttenweiher 

Unten: Der heutige Sportplatz 
Göhren soll in das Gesamtkonzept 

BLSV-Sportcamp eingegliedert 
werden.
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Ehemaliges Lehrerwohnhaus

Im Rahmen einer intensiven Bewerbungsphase ist es ge-
lungen, in das Kommunale Investitionsprogramm (KIP) 
aufgenommen zu werden. Die Themen zur erfolgreichen 
Aufnahme stützen sich auf die Aufgabenfelder energeti-
sche Sanierung, Leerstandsbeseitigung und Barrierefrei-
heit.

Multifunktionsraum
29 qm

Sanitärbereich
21 qm

Gemeinschaftsraum
36 qm

Aufzug

Essraum
34,7 qm

Flur /Garderobe
9,5 qm

Erdgeschoss

Stadtumbaumanagement  Ochsenkopf
Lehrerwohnhaus Bishofsgrün-Planungsskizze Generationen-Treff

1:100

Zur Nachnutzung des Lehrerwohnhauses wird ein The-
menmix aus Gemeinschaftsflächen im Sinne der Mehr-
generationensynergien im Erdgeschoss sowie Archivflä-
chen in den Obergeschossen angestrebt, wobei auch eine 
Wohnnutzung in den Obergeschossen denkbar wäre.

Links unten: Fotomontage des Leh-
rerwohnhauses mit neuer Nutzung
Rechts oben: EG-Grundriss für eine 
Nutzung als Generationentreff
Rechts unten: OG-Grundriss für 
eine Nutzung als Archiv
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Ehemaliges Hotel Berghof

Das ehemalige Hotel ist weder aus wirtschaftlicher noch 
aus baukultureller Sicht erhaltenswert. Ein Abbruch und 
eine Nachnutzung der Fläche erscheint sinnvoll. Die 
Nachnutzung als Rehasport- und Sporttherapiezentrum 
wäre eine geeignete und nachhaltige Nutzung für die 
Rückbaufläche.

Oben links: Hotel Berghof heute
Oben rechts: nach dem Abbruch

Unten: Konzept zur Nachnutzung 
des Areals

Quelle: UmbauStadt

Konzept Nachnutzung ehem. Hotel Berghof als Rehasport- und Sporttherapiezentrum
Stationärer Aufenthalt
Ambulante Behandlung
Sporttherapie (Ergo-, Physio-
therapie etc.)
Rehasport

Sport- und Bewegungskurse
Wasserkurse und Schwimm- 
training
Sonstige Freizeitangebote
Firmenfitness

Aufenhaltsstation für Wanderer 
und Radfahrer (Bistro etc.)
Unterkunft
Sportflächen (Turnhalle, Kunst-
rasenspielfeld, Tennisplätze etc.)

Sauna und Ruheraum
Seminarräume
Einkauf und Dienstleistungen
Ausflüge/ Rad und Wander- 
touren

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

Angebot

Nutzung



   29

Stadtumbaumanagement in der OchSenkOpfregiOn 2015/2016

Ehemaliges Hotel Mainquelle

Das ehemalige Hotel ist weder aus wirtschaftlicher noch 
aus baukultureller Sicht erhaltenswert. Ein Abbruch 
und eine Nachnutzung der Fläche wird empfohlen. Für 
die Nachnutzung der Rückbaufläche wurde sowohl eine 
Konzeption durch eine barrierefreie Wohnnutzung als 
auch die Nutzung durch einen Einkaufsmarkt geprüft. 
Beides oder sogar eine Kombination (Einzelhandel im 
Erdgeschoss und Wohnnutzung im Obergeschoss) sind 
denkbar.

Fil
zw

eg

Am Hüg
elf

els
en

Wunsiedler Straße

VERKAUF

LAGER SR

Einkaufswagen

Einkaufswagen
An

lief
eru

ng

Wendekreis	Lieferfahrzeug

Kundenparkplatz	(21	Stellplätze)

Eingang

	+	2,00m

	0,00m

NEUPLANUNG	NAHKAUF

M  1: 500

0 10 m

N

Planstand			13.06.2016

Oben: Hotel Mainquelle heute
Unten links: Bebauungsvariante 
barrierefreies Wohnen 
Unten rechts: Bebauungsvariante 
Einkaufsmarkt 
Quelle: UmbauStadt
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Neustädtlein

Die Siedlung umfasst mehrere Wohngebäude. Für das Ge-
samtareal sollte, wie bereits in den vorbereitenden Unter-
suchungen angeregt, eine Gesamtkonzeption erarbeitet 
werden. Da sich die straßenseitige Immobilie im Eigen-
tum der Gemeinde befindet, konnte das Gebäude bereits 
abgebrochen werden. Eine Nachnutzung der Parzelle in 
Form einer Wohnbebauung erschient sinnvoll.

Oben:  Grundstück heute
Unten links: Bebauungsvariante 

„Großes Einfamilienhaus“
Unten rechts: Bebauungsvariante 

„Doppelhaus“
Quelle: UmbauStadt

Stadtumbaumanagement Ochsenkopf, 
Projektskizzen Bischofsgrün

Nutzung:   Wohnen
Wohneinheiten:   1 
    (Möglichkeit mit Einliegerwohnung)

Vollgeschosse:   2

Fläche Gebäude 
inkl. Nebenanlagen:  222,1 qm

Bruttogeschossfläche:		 352,0	qm

Fläche	Grundstück:	 	 710,2	qm

GRZ:	 	 	 	 0,31
GFZ:	 	 	 	 0,50

Neustädlein 2 
Variante „Großes Einfamilienhaus“

Bestand

Stadtumbaumanagement Ochsenkopf, 
Projektskizzen Bischofsgrün

Nutzung:   Wohnen
Wohneinheiten:   2 

Vollgeschosse:   1 + DG

Fläche Gebäude 
inkl. Nebenanlagen:  199,7 qm

Bruttowohnfläche:	 	 jeweils	ca.	119,4	qm

Fläche	Grundstück:	 	 710,2	qm

GRZ:	 	 	 	 0,28
GFZ:	 	 	 	 0,50

Neustädlein 2 
Variante „Doppelhaus“

Bestand
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5.2 gemeinde fichteLberg

Ehemaliges Schamottewerk

Das ehemalige Schamottewerk in der Heinrich-Lindner-
Straße wurde von der Gemeinde Fichtelberg erworben, 
um das Fabrikgelände einer neuen Nutzung zuzuführen. 
Nach einem Abriss der nicht mehr genutzten Gebäude 
kann mit der Neukonzeption für das Gelände begonnen 
werden.

Das Schmamottewerk in Fichtel-
berg in seinem aktuellen Zustand
Quelle: UmbauStadt

Therme

Es liegen dezidierte Planungen für den Wiederaufbau 
der Therme in Fichtelberg am selben Standort vor. Der-
zeit laufen intensive Verhandlungen über die konkrete 
Ausformulierung der Planungen. Ein Bauantrag für den 
Neubau des Bades liegt beim Landratsamt Bayreuth vor.
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5.3 gemeinde mehLmeiSeL

Ehemalige Holzwolle

Das Gelände der ehemaligen Holzwolle wurde komplett 
freigemacht, d.h. alle Gebäude sind abgebrochen und die 
Überreste entfernt worden. Nach einer notwendigen Un-
tersuchung der angeschlossenen Wasserfläche kann mit 
der Planung und Konzeption der Nachnutzung begonnen 
werden.

Erlebniswelt Klausenlift

Die Gemeinde Mehlmeisel plant zur Verbesserung des ei-
genen Profils als Wintersportort für Familien eine Erwei-
terung des Klausenliftes. Zur attraktiveren Gestaltung der 
Skisportanlage soll in direkter Nähe zum Klausenlift ein 
Familienland entstehen. Konkret sollen u.a. ein Anfän-
gerlift und eine Naturrodelbahn errichtet werden.

Neue Mitte Mehlmeisel
Die Umgestaltung des Ortszentrums zur Entwicklung der 
Gemeinde als attraktiven Wohnstandort ist ein primäres 
des kommunalen Stadtumbauprozesses in Mehlmeisel. 

Links:  Das Gelände der ehemaligen  
Holzwolle im derzeitigen Zustand   

Quelle: Gemeinde Mehlmeisel
Rechts: Schnaitbach und Krieger-

denkmalvorplatz  im  
derzeitigen Zustand   

Quelle: UmbauStadt

In diesem Zusamenhang bereitet die Gemeinde zwei 
wichtige Planungsvorhaben vor. 
Zum einen soll die Umgestaltung der Freiflächen an St-
Johann-Kirche und Schnaitbach zur Schaffung einer 
neuen Mitte beitragen. Der Schnaitbach birgt Potenzial 
für eine gestalterische Aufwertung, um sich als zentrale 
grüne Ortsmitte der Gemeinde Mehlmeisel zu zeigen. Die 
Schaffung eines Zugangs zum Bach durch die Qualifizie-
rung des Hüttstadter Wegs und die damit verbundene 
Erlebbarmachung stellen einen städtebaulichen und frei-
raumgestalterischen Anknüpfungspunkt für eine leben-
dige Ortsmitte dar.
Zum anderen soll die Neugrüner Straße, welche den Orts-
eingang aus Richtung Fichtelberg (Nordwesten) darstellt 
und in ihrem jetzigen Zustand stark sanierungsbedürftig 
ist, aufgewertet werden. Als Teil des Ensembles „Friedhof 
- Kirche mit Vorplatz“ ist der Ausbau dieses Straßenab-
schnitts städtebaulich notwendig und bringt eine erheb-
liche Aufwertung des Ortseingangs mit sich. 
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5.4 gemeinde warmenSteinach

Neugestaltung der Ortsmitte 

Kern der Maßnahme ist die Vorplatzgestaltung des Rat-
hauses Warmensteinach und die Anknüpfung in den 
nordöstlich anschließenen Kurpark. Der Vorplatz zwi-
schen Rathaus und Eisenbahnhaus wird aufgepflastert 
und mit Sitzelementen sowie einem Wasserelement auf-
gewertet. Südlich an das Rathaus anschließend wird eine 
kleine Platzsituation mit zwei weiterführenden Baum-
reihen als ergänzende Aufenthaltsfläche ausgebildet. Im  
westlichen Bereich hinter dem Rathaus wird eine Stell-
platzanlage geschaffen.

Links: Plan zur Umfeldgestaltung 
Rathaus 
Rechts: Umsetzungsstand 
Quelle: Gemeinde Warmensteinach

Der Übergang in den Kurpark im östlichen Teil des Plan-
gebiets nimmt die Erholungs- und Freizeitfunktion der 
Parkanlage auf. Zur Freizeitgestaltung sind einige Spiel- 
und Sportelemente (Sitzsteine, Beach-Volleyballfeld, 
etc.) geplant. Im nordöstlichen Bereich wird eine weitere 
kleine Stellplatzanlage errichtet. Das Projekt ist zu Juni 
2016 fast fertiggestellt.
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Ehemaliger Gasthof Puchtler

Die Immobilie des ehemaligen Gasthofes Puchtler steht 
für eine langfristige Entwicklung zur Verfügung. Im No-
vember erfolgten kleinere, teils provisorische Sanie-
rungsarbeiten, die die Aufnahme von 85 Flüchtlingen 
ermöglichten. Mit dem Landratsamt gibt es derzeit ei-
nen Vertrag zur Sicherung der Flüchtlingsunterkunft 
bis Ende 2017. Im Anschluss muss eine Folgenutzung 

Gasthof Puchtler
Quelle: UmbauStadt

angestrebt werden. Diese ist noch vollkommen unklar. 
Denkbar wäre, hier eine Ideenwerkstatt durchzuführen 
und im Anschluss im Rahmen eines Wettbewerbs kon-
krete Konzepte zu erhalten, von denen eines umgesetzt 
werden könnte. In der Gesamtplanung muss die von der 
Warmensteinach ausgehende Hochwassergefahr berück-
sichtigt werden.
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Kurpark Warmensteinach

Die Baulichkeiten im Umfeld des ehemaligen Rathau-
ses weisen weder baukulturellen Wert auf, noch sind sie 
nachhaltig wirtschaftlich zu nutzen. Empfohlen wird der 
Abbruch der Gebäude „ehemaliges Rathaus“, „Sparkasse 
mit Verbindungsbau“, „Polizeigebäude“ sowie der Ga-
ragen. Durch Wegfall der entsprechenden Baulichkeiten 
entsteht eine gut nutzbare Fläche, die in ein erweitertes 

Kurparkkonzept eingegliedert werden kann.
Aufgrund der Nachfrage nach Pflegeplätzen wird der 
Neubau eines Pflegeheims bzw. eines Seniorenhauses mit 
barrierefreien Wohnungen empfohlen.
Auch wenn der Standort nicht ideal ist, sollte aus finan-
ziellen Gründen das Feuerwehrgerätehaus erhalten blei-
ben.

Links: Immobilie im aktuellen Zustand 
Quelle: Gemeinde Warmensteinach

Unten: Fotomontage der Fläche nach Ab-
riss und Neubebauung mit barrierefreiem 

Seniorenwohnen
Quelle: UmbauStadt
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6. mOnitOring

Ziel des Monitorings ist es, wichtige ausgewählte Themen 
des ISEKs der jüngeren Entwicklung im Ochsenkopfraum 
gegenüberzustellen. Hierdurch können die Grundzüge 
des ISEKs für eine Weiterbearbeitung empfohlen, aber 
auch Neueinschätzungen vorgenommen werden.
Das Monitoring des Jahresberichts zum Stadtumbau-
management gliedert sich in zwei Teile. Im ersten Teil 
werden die Daten zur Bevölkerungsentwicklung fortge-
schrieben und die Bevölkerungsvorausberechnung aktu-
alisiert. Im zweiten Teil wird der Stand der interkommu-
nalen und kommunalen Projekte beschrieben und eine 
Übersichtsliste zum Projektfortschritt entwickelt. 

2005 2010 2014 2005-2014 (abs.) 2005-2014 (%)
Bischofsgrün 2.057 1.971 1.923 -134 -6,5
Fichtelberg 2.038 1.917 1.910 -128 -6,2
Mehlmeisel 1.404 1.353 1.349 -55 -3,9
Warmensteinach 2.371 2.173 2.229 -142 -6,0
Region Ochsenkopf 7.870 7.414 7.411 -459 -5,8

Links: Grafik Bevölkerungsentwicklung 2005-2014, Gemeinden 
einzeln
Rechts: Grafik Bevölkerungsentwicklung 2005-2014, Region 
Ochsenkopf
Unten: Tabelle Bevölkerungszahl der Jahre 2005, 2010, 2014
Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbei-
tung

Die auf dieser Seite unten abgebildete Tabelle vergleicht 
für alle vier Gemeinden die Einwohnerzahlen der Jahre 
2005, 2010 und 2014. Das darüber abgebildete Diagramm 
zeigt die Entwicklungskurven dieses Zeitraums.
Die Tabelle auf der nebenstehenden Seite unten beziffert 
die ausgehend vom Bevölkerungsstand 2014 prognostiti-
zierte Bevölkerungszahl in den Gemeinden für die Jahre 
2021 und 2028. Das darüber abgebildete Diagramm veran-
schaulicht die Entwicklung.
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2014 2021 2028 2014-2028 (abs.) 2014-2028 (%)
Bischofsgrün 1923 1900 1870 -53 -2,8
Fichtelberg 1910 1840 1750 -160 -8,4
Mehlmeisel 1349 1240 1150 -199 -14,8
Warmensteinach 2229 1970 1800 -429 -19,2
Region Ochsenkopf 7411 6950 6570 -841 -11,3

Bevölkerungsprognose für die Jahre 2021, 2028 (Basis 2014), 
Gemeinden einzeln
Links: Diagramm, unten: Tabelle
Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und  
Datenverarbeitung

Einwohnerentwicklung 2005 bis 2014

Der Entwicklungstrend der letzten Jahre setzt sich auch 
in dem hier betrachteten Zeitraum von 2004 bis 2013 fort. 
Die Region hat weiter an Einwohnern verloren und folgt 
somit der Entwicklung des Landkreises Bayreuth und des 
Regierungsbezirks Oberfranken. Der nationale Trend des 
demographischen Wandels, welcher maßgeblich aus Be-
völkerungsrückgängen und Überalterungstendenzen be-
steht, kommt auch in der Ochsenkopfregion zur Geltung.
 

6.1 beVöLkerungSentwickLung

Prognose: Einwohnerverluste 2014 bis 2028

Vom Bayerischen Landesamtes für Statistik und Daten-
verarbeitung (BLSD) werden für die Jahre bis 2028 Ein-
wohnerprognosen für die Gemeinden erstellt. Der Trend 
zum Bevölkerungsrückgang setzt sich demnach auch 
in den kommenden Jahren fort. In Bischofsgrün kann 
laut Prognose mit einem geringen Rückgang von -2,8% 
bis 2028 gerechnet werden. In Mehlmeisel (-14,8%) und 
Warmensteinach (-19,2%) ist hingegen von deutlichen 
zweistelligen Rückgangsraten auszugehen. Für Fichtel-
berg wird ein etwas moderaterer Einwohnerrückgang von 
-8,4% prognostiziert. Der Bevölkerungsrückgang wird die 
Gemeinden vor einige Herausforderungen stellen. Neben 
einem vermehrten Auftreten von Leerständen, wird eine 
Anpassung in verschiedenen Bereichen der kommunalen 
Infrastruktur wie Versorgung, Bildung oder Verkehr not-
wendig werden.
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Rechts und folgende Seiten:
Das Projektmonitoring 2015/2016 
ist eine Fortschreibung der Liste 

aus dem ersten Programmjahr 
(2011/2012), ergänzt um Indikator-

information (Spalten rechts). 

Links: Legende

Die abgebildetet Liste auf den Folgeseiten wurde bereits 
im ersten Programmjahr des Stadtumbaumanagements 
entwickelt. Sie gliedert die ersten Projektideen des ISEKs 
neu, ergänzt zusätzliche aktuelle Projektideen und stellt 
Veränderungen des Entwicklungsstandes gegenüber 
dem Vorjahr dar.
Durch in der Legende vermerkte Indikatoren wird der 
Projektstatus und Entwicklungsfortschritt dokumentiert. 
Die Liste 2015/2016 zeigt im rechten Rand eine Umset-
zungstendenz gegenüber dem Vorjahr. 
Neben neuen Projekten, die bisher nicht in der Liste ge-
führt wurden, entstehen aus einigen Projekten Folge-
projekte. Dies liegt daran, dass einige Projekte vorerst 
als Konzept angedacht waren (Beschilderungskonzept),  
nach deren Fertigstellung sinnvollerweise die Umsetzung 
erfolgen sollte. Umsetzungsmaßnahmen die einem Pro-
jekt bzw. einer Konzeption eindeutig zugeordnet werden 
können, erhalten die gleiche Projektnummer mit einem 
„b“; weitere Unterprojekte werden fortfolgend mit Buch-
staben versehen.

6.2 prOJektmOnitOring
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Mehlmeisel 1 196 "Alte Holzwolle"     
1a 196 "Alte Holzwolle" Abbruch, Altlastenbeseitigung x x x   ç
1b 196 "Alte Holzwolle" Nachnutzungskonzeption x x x  ç

Mehlmeisel 2 196 Sanierung Turnhalle / Neubau Mehrzweckhalle x x �
Mehlmeisel 3 196 Gestaltung neue Ortsmitte mit Jugendtreff x x x   ç
Mehlmeisel 4 198 Gesamtkonzept Klausenalm x x x x x   ç
Mehlmeisel 5 198 Neubau Sporthotel am Skilift x x x x �
Mehlmeisel 6 198 Open Air Kino am Skilift  x  x  �

NEU Projektidee nicht im ISEK aber schon im Vorberichten aufgeführt
NEU Projektidee erstmalig aufgeführt
� Projekt war bereits 2014/15 abgeschlossen
� Projektstatus ähnlich wie 2014/15, mit Aktivität
� Projektstatus ähnlich wie 2014/15, ohne Aktivität
ç Erheblicher Projektfortschritt gegenüber 2014/15
è Projektstatus schwächer als 2014/15
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Interkommunal 1 170 Stadtumbaumanagement x x x x x  �
Interkommunal 2 170 Leerstandsmanagement x x x   �
Interkommunal 3 NEU Premiumregion Ochsenkopf, "walk and bike" x x x x x  ç
Interkommunal 4 170 Jugendbegegnungszentrum (nicht Puchtler) x x x �
Interkommunal 5 170 Gestaltungsfibel mit Fassadenprogramm x x   �
Interkommunal 6 171 Regionale Schulentwicklung (FB, MM, WS) x x  ç
Interkommunal 7 171 Rundbuslinie (Ochsenkopf) evtl. e-mobile  x x  x è
Interkommunal 8 171 Technische Zusammenarbeit x x x x x    ç
Interkommunal 9 172 Gewerbe- und Einzelhandelsführer     
Interkommunal 9a 172 Gewerbe- und Einzelhandelsführer 1. Auflage x x   �
Interkommunal 9b 172 Gewerbe- und Einzelhandelsführer 2. Auflage x x    ç
Interkommunal 10 172 Gewerbetag Ochsenkopf x  x è
Interkommunal 10 173 Ochsenkopffest     
Interkommunal 10a NEU Gipfelfest 2014 x x   �
Interkommunal 10b NEU Gipfelfest 2015 x x   ç
Interkommunal 11 174 Beschilderungskonzept      
Interkommunal 11a NEU Beschilderungskonzept Studie x x x     �
Interkommunal 11b NEU Beschilderungskonzept Umsetzung x x  x    ç
Interkommunal 12 174 Gemeinsames Logo/ C.I. x x  �
Interkommunal 13 NEU Museumsentwicklungskonzept x x x   ç
Interkommunal 14 175 Freibadbetrieb x x x x �
Interkommunal 15 176 Landschaftspflegeverband x x x �
Interkommunal 16 177 Hochwasserschutz (Alles) x x x    ç
Interkommunal 17 NEU Gemeinsamer Verfügungsfonds x x x x x   �
Interkommunal 18 NEU Gemeinsame Homepage x x x x x    �
Interkommunal 19 NEU Gemeinsame VU (BG, FB, MM) x  x  x   �
Interkommunal 20 NEU Themensammlung zur Dorferneuerung x x x x x  �
Interkommunal 21 NEU Radio Ochsenkopf x x x x x  �
Interkommunal 22 NEU Elektromobilität     
Interkommunal 22a NEU Konzept E-Säulen x x    �
Interkommunal 22b NEU Umsetzung E-Säulen x x    �
Interkommunal 23 NEU Sportstättenentwicklungskonzept, Studie x x x x   �
Interkommunal 24 NEU Schutz- und Funktionshäuser in Loipennähe x x   x  ç

  
Bischofsgrün 1 178 Innerörtliche Entwicklungsachse / 

Ortsentwicklungskonzept 2030 x x x x x   �
Bischofsgrün 1a Hüttenweiher  x x x �
Bischofsgrün 1b Kellergasse x x x x �
Bischofsgrün 1c Umfeld Gasthof Post x x x x x �
Bischofsgrün 1d Nahkaufimmobilie, Konzept, Nachnutzung x x x x x �
Bischofsgrün 1e Ski- und Wintersportmuseum im Russhaus x  x  x   ç
Bischofsgrün 1f Zentralspielplatz  x x x  ç
Bischofsgrün 1g Kleiner Kurpark  x x x �
Bischofsgrün 2 178 Talstation (Parkplatz) x x x ç
Bischofsgrün 3 178 Hotel Berghof x x x  ç
Bischofsgrün 3a Abbruch/Freimachung x x x  ç
Bischofsgrün 3b Nachnutzung durch Folgeprojekt x x x �
Bischofsgrün 4 179 Nachnutzung Erholungsheim Hohe Haid  x x ç
Bischofsgrün 5 179 Hotel Mainquelle x   x  �
Bischofsgrün 5a Abbruch/Freimachung x x  ç
Bischofsgrün 5b Nachnutzung durch Folgeprojekt x x �
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Bischofsgrün 6 179 Aufwertung Grünfläche "Kaiserwiese"   x x x �
Bischofsgrün 7 179 Aufwertung Ortseingang x x �
Bischofsgrün 8 180 Nachnutzung Gewerbebrache x    x �
Bischofsgrün 9 181 Multifunktionales Kurhaus x x  �
Bischofsgrün 10 182 Internationale Nordic Sport Akademie x x x x  ç
Bischofsgrün 11 183 Neubau Ochsenkopfschanze K30 x x x   ç  
Bischofsgrün 12 183 Schlechtwetterangebote (ehem. Reißmann) x  x  x  ç  
Bischofsgrün 13 NEU Umzug der Verwaltung ins Kurhaus x   x  �
Bischofsgrün 14 NEU Nachnutzung des alten Rathauses x   x  �
Bischofsgrün 15 NEU Nachnutzung Lehrerwohnhaus x   x  �
Bischofsgrün 16 NEU Dorfentwicklung Wülfersreuth x   x  �
Bischofsgrün 17 NEU Geothermie-Nutzung  x x  ç
Bischofsgrün 18 NEU Neustädtlein x  x x  ç
Bischofsgrün 18a NEU Abbruch/Freimachung Neustädtlein 2 x x x ç
Bischofsgrün 18b NEU Nachnutzung durch Folgeprojekt x x x ç
Bischofsgrün 19 NEU BLSV Sportcamp x x x x x ç
Bischofsgrün 20 NEU Seilbahn Ochsenkopf Nord x x ç
Bischofsgrün 21 NEU Lattalift, Umnutzung / Nachnutzung x x ç
Bischofsgrün 22 NEU Gesundheitsregion Ochsenkopf x x x x x ç

 
Fichtelberg 1 185 Steinpark Fichtelnaab (Jahreisbrache) x x x x �
Fichtelberg 2 185 Offenlegung Fichtelnaab am Schamottewerk x x x   x �
Fichtelberg 3 186 Aufwertung Straßenraum (um Marienplatz) x x x �
Fichtelberg 4 186 Neugestaltung Parkplatz Herholzweg x x x �
Fichtelberg 5 186 Aufwertung hist. Sägewerk am Rathaus x x x �
Fichtelberg 6 186 Umnutzung ehem. Herrenhaus x x  x �
Fichtelberg 7 187 Gestaltung Engstellenbereich in FB Neubau x x x  ç
Fichtelberg 8 NEU Ehem. Schamottewerk Heinrich Lindnerstr. x x ç
Fichtelberg 9 NEU Konzeption Umfeld Fichtelsee  x  x  ç
Fichtelberg 10 NEU Leitbild Gablonzer/Heinrich-Lindner-Str. x x x  x è
Fichtelberg 11 NEU Umnutzung ehem Brauerei Lindner x x x   x �
Fichtelberg 12 NEU Attraktivierung Kalvarienberg x x x ç
Fichtelberg 13 NEU Ausbau äußerer Grünsteigweg x x ç
Fichtelberg 14 NEU Projektierung Eishalle x x x ç
Fichtelberg 15 NEU Errichtung barrierefreier Aussichtsturm x ç

 
Warmensteinach 1 191 Neuordnung Frankonia-Gelände x x x   �
Warmensteinach 2 191 Aufwertung Rathausumfeld x  x x     ç
Warmensteinach 3 191 "Grünes Band" An der Warmensteinach x  x x  x   ç
Warmensteinach 4 191 Nutzungskonzept Freizeit/Sport/-Halle x x x �
Warmensteinach 5 191 Umbau Wohngebiet (Gustav-Leutelt-Platz) x  x è
Warmensteinach 6 191 Aufwertung Bahnhofstraße x x x  �
Warmensteinach 7 193 "Mit-Machmuseum"  (Glaserlebniswelt) x  x   �
Warmensteinach 8 193 Erweiterung Wasserspielplatz (Flecklbad) x x  x �
Warmensteinach 9 194 Aussichtspunkt Schanzberg x x x x   �
Warmensteinach 10 NEU Erweiterung des Sanierungsgebietes (VU) x x x x x   �
Warmensteinach 11 NEU Umnutzung (Rückbau) altes Rathaus x x x x  �
Warmensteinach 12 NEU Erhalt und Umnutzung Eisenbahnerhaus x x x  x  è
Warmensteinach 13 NEU Konzeption ehem. Gasthof Puchtler, temporär x   x   ç
Warmensteinach 14 NEU Standortsuche für Alten- und Pflegeheim x     x  �
Warmensteinach 15 NEU Umfassende Dorferneuerung x    x  �
Warmensteinach 16 NEU Wasserspielplatz Kurpark x x x ç
Warmensteinach 17 NEU Aufwertung südlicher Ortseingang x x ç
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Interkommunal 1 170 Stadtumbaumanagement x x x x x  �
Interkommunal 2 170 Leerstandsmanagement x x x   �
Interkommunal 3 NEU Premiumregion Ochsenkopf, "walk and bike" x x x x x  ç
Interkommunal 4 170 Jugendbegegnungszentrum (nicht Puchtler) x x x �
Interkommunal 5 170 Gestaltungsfibel mit Fassadenprogramm x x   �
Interkommunal 6 171 Regionale Schulentwicklung (FB, MM, WS) x x  ç
Interkommunal 7 171 Rundbuslinie (Ochsenkopf) evtl. e-mobile  x x  x è
Interkommunal 8 171 Technische Zusammenarbeit x x x x x    ç
Interkommunal 9 172 Gewerbe- und Einzelhandelsführer     
Interkommunal 9a 172 Gewerbe- und Einzelhandelsführer 1. Auflage x x   �
Interkommunal 9b 172 Gewerbe- und Einzelhandelsführer 2. Auflage x x    ç
Interkommunal 10 172 Gewerbetag Ochsenkopf x  x è
Interkommunal 10 173 Ochsenkopffest     
Interkommunal 10a NEU Gipfelfest 2014 x x   �
Interkommunal 10b NEU Gipfelfest 2015 x x   ç
Interkommunal 11 174 Beschilderungskonzept      
Interkommunal 11a NEU Beschilderungskonzept Studie x x x     �
Interkommunal 11b NEU Beschilderungskonzept Umsetzung x x  x    ç
Interkommunal 12 174 Gemeinsames Logo/ C.I. x x  �
Interkommunal 13 NEU Museumsentwicklungskonzept x x x   ç
Interkommunal 14 175 Freibadbetrieb x x x x �
Interkommunal 15 176 Landschaftspflegeverband x x x �
Interkommunal 16 177 Hochwasserschutz (Alles) x x x    ç
Interkommunal 17 NEU Gemeinsamer Verfügungsfonds x x x x x   �
Interkommunal 18 NEU Gemeinsame Homepage x x x x x    �
Interkommunal 19 NEU Gemeinsame VU (BG, FB, MM) x  x  x   �
Interkommunal 20 NEU Themensammlung zur Dorferneuerung x x x x x  �
Interkommunal 21 NEU Radio Ochsenkopf x x x x x  �
Interkommunal 22 NEU Elektromobilität     
Interkommunal 22a NEU Konzept E-Säulen x x    �
Interkommunal 22b NEU Umsetzung E-Säulen x x    �
Interkommunal 23 NEU Sportstättenentwicklungskonzept, Studie x x x x   �
Interkommunal 24 NEU Schutz- und Funktionshäuser in Loipennähe x x   x  ç

  
Bischofsgrün 1 178 Innerörtliche Entwicklungsachse / 

Ortsentwicklungskonzept 2030 x x x x x   �
Bischofsgrün 1a Hüttenweiher  x x x �
Bischofsgrün 1b Kellergasse x x x x �
Bischofsgrün 1c Umfeld Gasthof Post x x x x x �
Bischofsgrün 1d Nahkaufimmobilie, Konzept, Nachnutzung x x x x x �
Bischofsgrün 1e Ski- und Wintersportmuseum im Russhaus x  x  x   ç
Bischofsgrün 1f Zentralspielplatz  x x x  ç
Bischofsgrün 1g Kleiner Kurpark  x x x �
Bischofsgrün 2 178 Talstation (Parkplatz) x x x ç
Bischofsgrün 3 178 Hotel Berghof x x x  ç
Bischofsgrün 3a Abbruch/Freimachung x x x  ç
Bischofsgrün 3b Nachnutzung durch Folgeprojekt x x x �
Bischofsgrün 4 179 Nachnutzung Erholungsheim Hohe Haid  x x ç
Bischofsgrün 5 179 Hotel Mainquelle x   x  �
Bischofsgrün 5a Abbruch/Freimachung x x  ç
Bischofsgrün 5b Nachnutzung durch Folgeprojekt x x �



   41

Stadtumbaumanagement in der OchSenkOpfregiOn 2015/2016

Bezugsraum Nr Se
ite

 im
 IS

EK

Projektbezeichnung St
äd

te
ba

u/
W

oh
ne

n
G

ew
er

be
/H

an
de

l
Fr

ei
ze

it/
Er

ho
lu

ng
/T

ou
ris

m
us

En
er

gi
e/

U
m

w
el

t/N
at

ur
/L

an
d/

H
W

A
bg

es
ch

lo
ss

en
In

 R
ea

lis
ie

ru
ng

In
 P

la
nu

ng
In

 V
or

be
re

itu
ng

ni
ch

t w
ei

te
rv

er
fo

lg
t

Pr
oj

ek
t a

uf
ge

ge
be

n
Um

se
tz

un
gs

te
nd

en
z 

zu
 2

01
3/

14

 
Fichtelberg 47 185 Steinpark Fichtelnaab (Jahreisbrache) x x x x !
Fichtelberg 48 185 Offenlegung d. Fichtelnaab x x x   x !
Fichtelberg 49 186 Aufwertung Straßenraum (um Marienplatz) x x x !
Fichtelberg 50 186 Neugestaltung Parkplatz Herholzweg x x x !
Fichtelberg 51 186 Aufwertung Rathausumfeld (Zimmerei) x x x !
Fichtelberg 52 186 Umnutzung ehem. Herrenhaus x x  x !
Fichtelberg 53 187 Gestaltung Engstellenbereich in FB Neubau x x x !
Fichtelberg 54 187 Ehem. Chamottewerk (Hennenlohweg) x x !
Fichtelberg 55 189 Kangalfisch-Therapie-Zentrum (Mühlberg) x x x    x #
Fichtelberg 56 189 Errichtung Seebühne (Fichtelsee)  x   x !
Fichtelberg 57 190 Neugestaltung Kirchenumfeld Neubau x x x !
Fichtelberg 58 NEU Leitbild Gablonzer/Heinrich-Lindner-Str. x x x x #
Fichtelberg 59 NEU Umnutzung ehem Brauerei Lindner x x x   x !
Fichtelberg 83 NEU Wohnprojekt Schneeberg x x "

 
Warmensteinach 60 191 Neuordnung Frankonia-Gelände x x x   !
Warmensteinach 61 191 Aufwertung Rathausumfeld x  x x    "
Warmensteinach 62 191 "Grünes Band" An der Warmensteinach x  x x   x  !
Warmensteinach 63 191 Nutzungskonzept Freizeit/Sport/-Halle x x x !
Warmensteinach 64 191 Umbau Wohngebiet (Gustav-Leutelt-Platz) x x  "
Warmensteinach 65 191 Aufwertung Bahnhofstraße x x x  !
Warmensteinach 66 193 "Mit-Machmuseum"  (Glaserlebniswelt) x  x   !
Warmensteinach 67 193 Erweiterung Wasserspielplatz (Flecklbad) x x  x !
Warmensteinach 68 194 Aussichtspunkt Schanzberg x x x x  !
Warmensteinach 69 NEU Erweiterung des Sanierungsgebietes (VU) x x x x x   !
Warmensteinach 70 NEU Umnutzung (Rückbau) altes Rathaus x x x x  !
Warmensteinach 71 NEU Erhalt und Umnutzung Eisenbahnerhaus x x x x  #
Warmensteinach 72 NEU Konzeption ehem. Gasthof Puchtler x   x  "
Warmensteinach 73 NEU Kümmerer für kommunale Projekte x x x x x  !
Warmensteinach 74 NEU Standortsuche für Alten- und Pflegeheim x    x  "
Warmensteinach 85 NEU Umfassende Dorferneuerung x    x  !
Warmensteinach 89 NEU Wasserspielplatz Kurpark  x  x  "

 
Mehlmeisel 75 196 "Alte Holzwolle" Revitalisierung x x x  !
Mehlmeisel 76 196 Sanierung/ Neubau Turnhalle x x !
Mehlmeisel 77 196 Gestaltung neue Ortsmitte x x x "
Mehlmeisel 78 198 Gesamtkonzept Klausenlifte x x x x x  "
Mehlmeisel 79 198 Neubau Sporthotel am Skilift x x x x !
Mehlmeisel 80 198 Open Air Kino am Skilift  x  x !

NEU Projektidee nicht im ISEK aber schon im Vorberichten aufgeführt
NEU Projektidee erstmalig aufgeführt
! Projekt war bereits 2013/14 abgeschlossen
! Projektstatus ähnlich wie 2013/14, mit Aktivität
! Projektstatus ähnlich wie 2013/14, ohne Aktivität
" Erheblicher Projektfortschritt gegenüber 2013/14
# Projektstatus schwächer als 2013/14

Befragung zu aktuellen und künftigen Projekten

Anlässlich der interkommunalen Gemeinderatssitzung 
am 14.06.2016 wurden die Vertreter der Gemeinden 
Bischofsgrün, Fichtelberg, Mehlmeisel und Warmen-
steinach mittels eines Fragebogens zu ihrer Meinung 
bezüglich aktueller und zukünftiger Projekte im inter-

kommunalen Stadtumbaumanagement der Ochsenkopf-
gemeinden befragt. Es beteiligten sich 37 Personen. Auf 
dieser und den folgenden beiden Seiten sind die Ergeb-
nisse der Befragung zusammengefasst worden.

Beschilderungs- und Wegweisersystem 1,9
Homepage „Entwicklung-Ochsenkopf.de“ 2,2
Gemeinsames Museumskonzept 2,4
Gemeinsamer Einkaufsführer 2,6
Gemeinsames Elektromobilitätssystem 2,7
Gemeinsames „Radio Ochsenkopf“ 3,4

Ergebnis der Bewertung in Arbeit befindlicher Projekte (Durch-
schnitt der vergebenen Punktzahlen auf einer Skala: 
1 = wichtig, 5 = unwichtig)

Ergebnis der Bewertung möglicher zukünftiger Projekte (Durch-
schnitt der vergebenen Punktzahlen auf einer Skala: 
1 = wichtig, 5 = unwichtig)

Verbesserung ÖPNV/Busverkehrsoptimierungen 1,4
Jugendarbeit zur Zukunft der Region 1,7
Eher städtebauliche Projekte auf Gemeindeebene 1,9
Seniorenarbeit zur Zukunft der Region 1,9
Sportstättenkonzept incl. Freibäder 2,2
Vertiefende Studien zu regenerativen Energien 2,6
gemeinsamer Imagefilm 2,9
Gemeinsames Amts- und Mitteilungsblatt 3,5
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Fichtelberg 47 185 Steinpark Fichtelnaab (Jahreisbrache) x x x x !
Fichtelberg 48 185 Offenlegung d. Fichtelnaab x x x   x !
Fichtelberg 49 186 Aufwertung Straßenraum (um Marienplatz) x x x !
Fichtelberg 50 186 Neugestaltung Parkplatz Herholzweg x x x !
Fichtelberg 51 186 Aufwertung Rathausumfeld (Zimmerei) x x x !
Fichtelberg 52 186 Umnutzung ehem. Herrenhaus x x  x !
Fichtelberg 53 187 Gestaltung Engstellenbereich in FB Neubau x x x !
Fichtelberg 54 187 Ehem. Chamottewerk (Hennenlohweg) x x !
Fichtelberg 55 189 Kangalfisch-Therapie-Zentrum (Mühlberg) x x x    x #
Fichtelberg 56 189 Errichtung Seebühne (Fichtelsee)  x   x !
Fichtelberg 57 190 Neugestaltung Kirchenumfeld Neubau x x x !
Fichtelberg 58 NEU Leitbild Gablonzer/Heinrich-Lindner-Str. x x x x #
Fichtelberg 59 NEU Umnutzung ehem Brauerei Lindner x x x   x !
Fichtelberg 83 NEU Wohnprojekt Schneeberg x x "

 
Warmensteinach 60 191 Neuordnung Frankonia-Gelände x x x   !
Warmensteinach 61 191 Aufwertung Rathausumfeld x  x x    "
Warmensteinach 62 191 "Grünes Band" An der Warmensteinach x  x x   x  !
Warmensteinach 63 191 Nutzungskonzept Freizeit/Sport/-Halle x x x !
Warmensteinach 64 191 Umbau Wohngebiet (Gustav-Leutelt-Platz) x x  "
Warmensteinach 65 191 Aufwertung Bahnhofstraße x x x  !
Warmensteinach 66 193 "Mit-Machmuseum"  (Glaserlebniswelt) x  x   !
Warmensteinach 67 193 Erweiterung Wasserspielplatz (Flecklbad) x x  x !
Warmensteinach 68 194 Aussichtspunkt Schanzberg x x x x  !
Warmensteinach 69 NEU Erweiterung des Sanierungsgebietes (VU) x x x x x   !
Warmensteinach 70 NEU Umnutzung (Rückbau) altes Rathaus x x x x  !
Warmensteinach 71 NEU Erhalt und Umnutzung Eisenbahnerhaus x x x x  #
Warmensteinach 72 NEU Konzeption ehem. Gasthof Puchtler x   x  "
Warmensteinach 73 NEU Kümmerer für kommunale Projekte x x x x x  !
Warmensteinach 74 NEU Standortsuche für Alten- und Pflegeheim x    x  "
Warmensteinach 85 NEU Umfassende Dorferneuerung x    x  !
Warmensteinach 89 NEU Wasserspielplatz Kurpark  x  x  "

 
Mehlmeisel 75 196 "Alte Holzwolle" Revitalisierung x x x  !
Mehlmeisel 76 196 Sanierung/ Neubau Turnhalle x x !
Mehlmeisel 77 196 Gestaltung neue Ortsmitte x x x "
Mehlmeisel 78 198 Gesamtkonzept Klausenlifte x x x x x  "
Mehlmeisel 79 198 Neubau Sporthotel am Skilift x x x x !
Mehlmeisel 80 198 Open Air Kino am Skilift  x  x !

NEU Projektidee nicht im ISEK aber schon im Vorberichten aufgeführt
NEU Projektidee erstmalig aufgeführt
! Projekt war bereits 2013/14 abgeschlossen
! Projektstatus ähnlich wie 2013/14, mit Aktivität
! Projektstatus ähnlich wie 2013/14, ohne Aktivität
" Erheblicher Projektfortschritt gegenüber 2013/14
# Projektstatus schwächer als 2013/14
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Mögliche zukünftige städtebauliche Projekte auf Gemeindebene, 
genannte Beispiele:

Anzahl der 
Nennungen Projektvorschlag Gemeinde

5 Funktionsgebäude Wintersport/Loipen (beheizte Räume, WC, behindertengerecht, 
Umkleide, Duschen) F, W

3 Eisstadion Fichtelberg F
3 Ausbau Fichtelsee zur Feriendestination F
3 Mehrgenerationenhaus, -häuser k.A.
2 Barrierefreiheit (z.B. öffentliche Gebäude, Gastronomie) k.A.
2 Nutzungskonzept Holzwolle M
1 Abriss von Industriebrachen k.A.
1 Renaturierung k.A.
1 Brauhauskomplex Fichtelberg F
1 Fassadenprogramm F
1 Bike-Park Fleckl F
1 Attraktivitätssteigerung um den Ochsenkopf F
1 Shuttlebus zum Waldhaus F
1 Multifunktionshaus Bleaml Alm F
1 Seniorenheim Warmensteinach W
1 Wildpark k.A.
1 leerstehende Immobilie zu Ärztehaus umnutzen k.A.

Mögliche zukünftige städtebauliche Projekte auf Gemeindebene, 
genannte Beispiele:

Anzahl der 
Nennungen Projektvorschlag

4 Schulstandort sichern/stärken
4 Loipenfunktionshäuser

3 Fachkraft Fördermittel für Ochsenkopf-Region, Investition in die Wettbewerbsfähigkeit, gemeinsamer 
Wirtschaftsförderer

2 Radwegekonzept (z.B. Radweganbindung Fichtelberg an Brücken-, Fichtelnaab-, Steinachtal-, 
Maintalradweg)

2 Ortsmitte/Ortsbild pflegen (Maßnahmen gegen Gebäudeverfall)
2 Wildpark
2 Zusammenarbeit der Bauhöfe (z.B. gemeinsame Geräte)
2 Seilbahnen am Ochsenkopf erhalten/erneuern

2 grundsätzliche Klärung: Ist weitere Zusammenarbeit gewünscht? (keine "Kampfbewerbungen" wie bei 
BLSV-Heim, Rodelbahn, Standesamt)

1 Freizeitangebote für Sommermonate
1 Konzept für Ausweitung des Sportangebots
1 Ganztageskinderbetreuung einschl. Wintersportgäste
1 Sportstättenbau
1 Therme
1 gemeinsame Kanalmaßnahmen
1 Tourismusinfrastruktur
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Stadtumbaumanagement in der OchSenkOpfregiOn 2015/2016

Die Gemeinden Bischofsgrün, Fichtelberg, Mehlmeisel 
und Warmensteinach haben beschlossen, das Stadtum-
baumanagement im Programmjahr 2016/2017 weiter fort-
zuführen.

Im 6. Jahr des Stadtumbaumanagements sind folgende 
Themen angedacht:

Weitere Betreuung bewährter Instrumente der inter-
kommunalen Kooperation:

•	 Weiterführung der Lenkungsgruppensitzungen
•	 Betreuung des Verfügungsfonds
•	 Pflege und Aktualisierung der Homepage
•	 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit inkl. Radio Ochsen-

kopf
•	 Erstellung eines Abschlussberichtes „6 Jahre Stadt-

umbaumanagement“ mit Projektmonitor
•	 Beratung zur Fortführung einer interkommunalen 

Betreuung

Fortführung folgender Maßnahmen:

•	 Fortschreibung der Leerstandserfassung
•	 Leerstands- und Immobilienmanagement inkl. mög-

licher Immobilienanzeigen
•	 Unterstützung der gemeinsamen Vereinsarbeit
•	 Unterstützung der Gemeinden bei der Initiierung 

städtebaulicher Projekte

Unterstützung bei der Projektumsetzung

•	 Elektromobilität, Realisierung von Ladestationen
•	 Beschilderungssystem, Umsetzung von Startschil-

dern
•	 Betreuung eines gemeinsamen Museumskonzeptes
•	 stärkerer Fokus auf kommunale, städtebauliche Pro-

jekte

6.3 fOrtführung deS StadtumbaumanagementS



Interkommunaler Kooperationsraum Ochsenkopf

www.entwicklung-ochsenkopf.de
Federführende Gemeinde: Bischofsgrün

Gemeinde Bischofsgrün 
1. Bürgermeister Stephan Unglaub
Jägerstraße 9 
95493 Bischofsgrün 
Telefon: 09276 / 92609-20
Telefax: 09276 / 92609-520
www.bischofsgruen.de

Gemeinde Fichtelberg
1. Bürgermeister Georg Ritter
Gablonzer Str. 11
95686 Fichtelberg 
Telefon: 09272 / 970-0 
Telefax: 09272 / 970-44 
www.fichtelberg.de

Gemeinde Mehlmeisel
1. Bürgermeister Franz Tauber
Rathausplatz
95694 Mehlmeisel
Telefon: 09272 / 979-0
Telefax: 09272 / 979-24
www.mehlmeisel.de

Gemeinde Warmensteinach
1. Bürgermeister Axel Herrmann
Bahnhofstr. 100
95485 Warmensteinach
Telefon: 09277 / 997-12 
Telefax: 09277 / 997-99 
www.warmensteinach.de

Stadtumbaumanagement
Büro UmbauStadt
Herr Heiduk, Herr Emge
Eislebener Str. 6
10789 Berlin
Telefon: 030 / 8916706
Telefax: 030 / 8913894
heiduk@umbaustadt.de
www.umbaustadt.de

7. kOntakt


